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Öffnungszeiten Museum Eintrittspreise 

Dienstag bis Sonntag 10-17 Uhr Erwachsene 	 CHE 15- 

Donnerstag 10-20 Uhr Senioren, Studenten, Lehrlinge, 

Montag geschlossen Gruppen ab 10 Personen, 

Öl Club-Mitglieder ermässigt 	CHI 	10.- 

Café im Kunstmuseum Kinder und Jugendliche hic 16 nri'i 

Samstag bis Dienstag 9-18 Uhr 

Mittwoch bis Freitag 9-23 Uhr Information und Führungen 

Tel +423 235 0300 

Buchhandlung buchungen@kunstmuseum.11 

siehe Offnurigszeiten des Museums Anmeldung zu Fuhrurigen bis I C, 'lage in Vo'aua 

Kunstbibliothek, Künstlerarchiv 	Kunstmuseum Liechtenstein 

nach Vereinbarung 	 rmt Hil ti Art Foundation 

Stadtle 32, Postfach 370, FL 9490 Vaduz 

el -4-423 23503 00, mail(ckunstmuseum.li 

www.kiirist rn u Heu ri. Ii 

Das Kntrniuseijrni Liectutnristrnurr 51 das 	f l,ir nruhnrra' ural zrtqeriossisclrrr 

Kunst mitten in Vaduz. Der im Jahr 2000 eröffnete Museumsbau, ein schwarzer Kubus 

mit zart reflektierender Fassade, setzt nach aussen einen kraftvollen Akzent. In seinem 

Inneren offnen sich auf zwei Etagen grosszügige Ausstetlungssäle, wobei die obere 

Etage über eine Glasdecke mit Tageslicht versorgt wird. 

Die Sammlung des Kunstmuseum Liechtenstein, zugleich staatliche Kunstsammlung 

des Fürstentums Liechtenstein, erhält ihr Profil besonders durch dreidimensionale 

Kunstwerke: Skulpturen. Installationen und Objekte. Arte povera und Post-Minimal Art 

alden inhaltliche Schwerpunkte. Gezeigt wird die Sammlung in temporaren Präsen-

'ationen, begleitend zu den grossen Wechselausstellungen zur internatu u,ii,.r i K 

des 20. und 21. Jahrhunderts. 

2015 ist das Kunstmuseum um das Ausstellungsgebäude der Hilt, Art Feundatinri 

arweitert worden. Die bedeutende Liechtensteiner Privatsammlung umtast heraus-

agerrde Werke der klassischen Moderne und der Gegenwartskunst. 130 Jahre Kunst-

geschichte warten somit im Kunstmuseum Liechtenstein darauf, erfahren und ent-

deckt zu werden, 
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